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Ärk entcruNi. (Vennfykanien,) gedruckt und herausgegeben von Nettben Guth, No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West.Hamilton.Straße.

Mittwoch, den 28sicii Mai, 18lZ2.

Christian Ebert,
Windmühl« und Strvhbankmacber in

der Stadt Mentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den und Kunden die Anzeige zu machen, daß er
sein Geschäft noch immer an seinem allen Stand-
Platze, in der Luniber - Alley, zwischen den Gast-
häusern der Herren Hagenbuch und Weber, fort-
betreibt, allwo er das

Windmühle nnd Strohbankmacher
Handwerk

auf eine ausgedehnte Weise fortzusetzen gesonnen
ist. Seine Windmühlen sind in den benachbar-
ten CauntieS wohl bekannt, und eben so bekannt
ist es, daß sie keinen In einem weiten Umkreis
nachsieht». Rufet daher an und überzeugt euch
selbst, und ihr werdet stets ein schöner Vorrath
auf Hand antreffen.

Flickarbeit an Windmühlen oder Strohbänken
wird auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Preißen venichtet.

Er ist dankbar für bisherige liberale Unterstütz-
ung, und hofft durch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte und billige Preiße, einen Theil der
öffentlichen Kundschaft fernerhin zu genießen, wo-
für er jederzeit dankbar sein wird.

Ll>riftian tLbert.
April 2. nqim

Ä

Buchn Extrakt

fitr all«

Beschwerden Her Dchleimhante,

Kehlkopfes, der Luftrbbre», Durchfall,
Unverdaulichkeit, u. s. w.,

und ist ein Spejisium gegen Beschwerten der
Nieren, Blase, Gebärmutter, des Magens, eben-

falls zur Hebung von StrlktureS, Schwä>
che, Verstopfung, Schmerzen ln>

Unterleib, und allen Unre-
gelmäßigkeiten u. Be-

schwerden der Ge-
fchlechtStbel-

le bei
M ä nner » n d Frnne n,

PrriS 75 tkentS.

iZ. !!!. D >l ll II IN öc C
Se«ed Ost Eck« der Zeilen und EaNeivhill Klraße,

Pdiladclphia

zu erhalten im Buchstohr des
j?atrioto

H e i in st r e e t's
Kliinachahmliches Fjaar »

ES ist keine Färbung,

befördert tere» WichSlbum, ?erlnndert das liurf.il
len, entfernt Scherf und gidt dem Kopf Gesundlieii
und Üebbosllgkeit. Es Hai die Preise der Zeit le
stanken, inkeni es die originelle öaar-Fa'rl>ung ist,

dem Eemiiiereial - Agent, ? S. Barnes,
Breadiva,'. N. Yl--Es sind zwei «ÄrGen, n.li»lich
ron 5>N EcnlS, und I Tlal.r.

Magnolia Balsam.

Oers, lde ist gleichfalls ein Ornament <u der ?oilett>

schast bei «. BarneS. Br«ad>va>>, N. ?>-

Doyce und Cafierln'ö Zahnpulver.

gegeben. W>r würde ein.n balben ?t>aler ansehen,

BaineS, <?.'neral«'lgtnl, Vresdn-n ", M.
K,br»ar I?. »?<??> »q?K

Professor Gratl» s
SilQ

Wa« ist t<, du>i die Zaud.u HLr»n und i!a!,li>«e>

Was ist «S, das! daS Z>-Hnwek und Ohremveh vo»
vielen Philodelpt'iern und Bürger jener Machbar-
schafl kurtrt Kai ?

Wa« ist es, dad RkeuuialiSm knrirt, «hn« dös»

t'eben bnngl ?
WaS ist >?. daii den Tlielsiuh kurirt, jene schreck,

liche Kranit,.!!, welch« Tausend« von diesem Land,
in die Erdc versehl ?

WaS ist es, daß Znflumall«» lind.rl und tunweg

ist Prcseffor Clw''.S De Gralh's
QriflinelleS, Acchtcö Electric Oil

livffnungslcS beirachiel«, vl« irgend ein« andere ror-
kandenc Medizin.

Zr.'ge Diejeni.',.» welche daßelbe gebrauchl baben.

auf d.'n Umschlag geschritten und zugleich mein Na-
me in das GlaS geblaßen ist.

Lcftt DiescS.

Und^dieft^.^

Curirl Koxfschinerjen. Ik» Minuten,
lurirl ?l>r«nschnierzcn> steifen Hals, Ague, einer !

Nacht.
Cuiiit PileS, geschwollen« «KlandS, I«» Tagen.
Curirl Zeion«, gebrochen« Briiste,Saljfluß, 2 bis!

il Tagen.
Curirl Hemorrljag«. Lerofula, Adfeeb, tt bis

Eurirl v«rfr«rn« und ChiibainS, I bis 3
Zogen. » !

Curirl Agu« und t bis I ?ag«n, und al
I« nervijs« und scrosuiös« Anfälle.

Curirl Taubbeil in 1 bis 4 Tagen.
Curirt all« Sch>ner>«n im Rücken, Brust ,le. rn

Z Tagen.
Pr « > ?25 C.nlS, s>t> CenlSund 41 per Bei-

l«t, und wird ver'ciiflvon allen Druggisten.
Haupt-D «p« l: No. 217 Sitd 8l« Strafe,

lti'ladelrlnu. Pa.
>u>» Lerkaalin AU.nluun bei

LawaU und Martin.
D«.ei»ber 11, ldtll. nq!jM

Ein Stobr b a u s
zu v e r l e l> n e tt

Der Unterzelchnite wünscht sei»
StohrhauS In Hockendauqua, Lecha

an ganz vcrtheilhaften Bedin-
zu verlehnen. Zu dem Stohr-

hauS gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es Ist dies einer der besten Stohr-
ständs In, Caunty und LehnSlust ge werden wohl
Ihun sogleich vorzusprechen, In AUentaun, bei

George Seipcl.
Dec. 2!». nbv

Aus;ehrnnn.
Dr. »olictt macht die Leser wiederHoll aus

Dasjenige aufmerksam, was cr in seinen Brufen
No. l und 2in dieser Zetlung gesagt hat. In
denselben war die Natur und Ursache dieser schreck-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmittel
angekündigt, wodurch die Krankheit in Zeit von
2l Tazen aus dem System entfernt werden kann.
Der l oetor hat viele Patienten in diesem Caun-
ly hergestellt, die schon von ihren Famillen-Aerz-
len als unheilbar «klärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmittel fehl«
es den, Doctor nie, auch die schlimmsten Fälle ,»

heilen. In seiner Office können Zeugnisse von
der höchsten Glaubwürdigkeit eingesehen werden,
aus jedem Theil der Ler. Staaten, lauter srllhe-
re Patienten die Ihm für ihre Wiederherstellung
danken.

Wie viele lausende unserer jungen Leute ster>
ben jährlich, weil sie vernaä läßigen in Zeit die
gehörigen Schritte zu thun, ehe die Krankheit sich
zu sehr im Systeme festgesetzt hat. Patienten die

so nachläßig sind und ihre Gesundheit so gering
schätzen, sind In der That mitschuldig an ihrem To-
te. Daher sollten sie sich ausmachen und den
Doetor baldmöglichst consultiren. alle die an die-
ser Krankheit leiden. Seine Medizinen sind gänz-
lich aus Kräutern zubereitet und frei von allen
mercurialischen Bestandtheilen. Sie sind ein siche-
res Milte! für den schwindsüchtigen Patienten.?
Man rufe an im ?Pennsylvania Hotel," Ecke der
7ten und Lindenstiaße, AUentaun, bei

Dr. I. P. Hollen.
N. B.? Ossice - Stunden von !) bis l2 Uhr

Lormittag», und vo» 2 bis ü Uhr Nachmittags.

Januar 22. na3w

Bonnet-Boren.
Der Unterzeichnete hat soeb n zum Verkauf er-

halten. eine herrliche Auswahl Bonnet-Boren-
ein solches Assortement wie noch nie ehedem eins
In AUentaun angetroffen wurde?und ladet da-
her Näherinnen, Miltner, Kaufleute u. f. w. ein
bei ihm vorzusprechen, wenn sie BärgainS ma-
chen wollen?denn seinePreiße sind gan, unge-
wöhnlich histlfl. R.aweh.

Jahrgang 36.

! Eine neue Rriiia.
Trorcllund Smith,

Kaufmanns-Schneider in Allentaun.
Die Unterzeichneten bedienen sich dies«»

Gelegenheit Idrcn Freunden und dem ge»hi-

Ulkten Publikum die Anzeige zu machen, daß sie
in dem Kaufmanns - Schneider Geschäft mit »ta-

! ander In Gesellschaft getreten sind, und daß fie an
tcm alten Standplätze von Troxell und Metzger

! am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5. Stra-
j Be. In der Stadt Allentaun. diese» Geschäft kiinf-
tlghi» auf eine sehr ausgedehnte Weife betreiben
werten. Sie benachrichtigen da« Publikum des-
gleichen, daß sie soeben
Einen herrlichen und skhr großen Stock

von Frühjahrs und Sommer-Güter
von den Sce'Städlen erhalten haben?»ln Stock
wie sicher noch ehedem an Güte. SchSnheit und
Billigkeit noch keiner ii Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher im Stand» alle Ansprechen»»
mit allen und jeden Artikeln zu versehen, für di«
in einem solchen Etablißement nachgesucht wird,
und zwar an Preißen niederer ol« dies j» gesch«-
ben ist.

LlA'DieFäschonS ?M ah o n t'FS-
schon« sind auch zu allen Zelten br« Ihnen zu «-

Halle».
Dankbar für bisher genossene gütige UnterflStz-

ung, werden N» Ihre Kundschaft stet«, und zwar
durch gute Waaren, billigePreiße und gute Be>
Handlung zu vermehren suchen. Sit bitt»« dah«
um geneigten Zuspruch.

Trorcll und Smith.
Märzl2,tBk2. nqb»

Frühlingu n d S o m m e r

Waare n.
Die Unterzeichneten erhalten täglich von Ne»-

! york und Philadelphia

Ein großer Güter-Vorrath
für Zrühllng und Sommer, und sie verkaufn Ih-

!re Waaren so wohlfeil als sie verkauft werd»»
lönnen. Bester Merrimac Kattun l2j Cent«,

! und alle andere Wahren im Verhältniß. Si» la-
' dm achtungsvoll Alle ein anzurufen und unfern

Stock zu prüfen, ehe man sonstwo kauft, denn wir
fühlen überzeugt, daß wir All» befriedigen kön-
nen welche uns mit ihrem Zuspruch beehren.

Wir wünschen auch anzuführen, daß wir »in»
große Au-wahl ro»

F»intt,' Treß-Seide
im Stohe haben, welche wlr 2ö Proz-nt »lrteig»r

vkikausen als legend ein anderer Slohr in d»»
Desgleichen ei»e große Verschi»d»nh»it

andere» Gut»» zu umständlich all»« anzuführ»n.

Ein großer Stock von Groztrir«, wi» Käse»,
Zucker, Molasses, The». Honlg. Rosin»n, Käs»,
all» Torten Grwiirz» n. f. w , all»« an d»N ni»-
dersten Preißen.

Fisch! Fisch! Fisch!
No. l und 2 Makarelen beim viertel, halb»«

! und ganzen Barrel.

Salz! Tal,! Talz!
Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, beim

Tack oder Büschel.
Carpet und Oeltuch.

Iloor- und Stiegen-Carpet«, und Flooe- und
Tisch Oeltuch verkaufen wir a» den allernledrig-

sien Preisen.
QueenSwaaren.

Ein große« Assortement von QueenSwaaren

bei der Set und beim Stück, an den billigste»
Prcißen. .

.

Reningcr u»V Sct?eimer.
Allentaun. April9 1862-

Cine Notiz
an das ganze Volk der Ver. Staaten.

Auf diesen heutigen Tag wird dl» Luprtm»
Eourt der Ver. Staaten in Allentown sitzen; ?

Wir, daher. Im Namen de« Volk« der Ver. St.
laden euch ein vor den Unterschriebenen Richtern
zu erscheinen, um Ursache anzugeben, warum ihr

eure Trockenwaaren, Grozerte«, Makar»l»n und
dergleichen für Eäsch nicht an Stopp « wohlfei-
lem Bargeld - Stohr kaufen sollt. DI» obig»
Court Ivi>d offen sein von ti Uhr Morgen« bi« 8

Uhr Abends. Aus Order.
) Richter de« Volk»«'

Frank Cäsch, Bedürfnissen, Fehl»
Wm. liid»pende»t. ? nicht zu "sch»in»n, un-

! >»r der Straf» von Schaden zu d»ln»n Tasch»n,
und bekomme wohlseile Güter.

Allentaun, Apill9.

Rilldtn! Mdtn! Nilldeu!
K lafter Kastani»n.Elch»n und Spa-

nisch Eichen Rinden weiden verlangt b»t d»n Un-
terzeichneten. an ihrer Gerber»!, in Hanover Tsp.,
nahe der Allentaun Lecha Biliar, Prki« ti Tha-
l»r und si) Ernt« per Klafter.

Si» werden auch eine Ouemtität Schwarz-El-
. chen Rinden an 4 Thaler ka «fen.

VÜT' Personen die Rinden über besagt» Brtick»
führen, werden frei paßi,?n.

Mos)er, Kc<k und Co.
Män 5. nqZM

I««»,«»«>» PsdTWöllV-
too MX» Pfund Wolle wrrd sogleich verlangt

und wofür Barge',o bezahlt 'wird, an den Mora-
' vian Wollen M Men zu Bvihlehem, Penns,lva-

. nlen. bei
Lewis Doster.

Oktober nqbv

' Sl.'lrk«. «»nebl und ixrsckieden«
' Än-en für und Pudding« ,u m»<

»' bei A V

Holla, für das Frühjahr!!
Kleider machen Leute!

Diese« Speiichweri gcht neck an,
U..d die Kleider find',? du Keule
Bei dem Metzger und Osman.

Willst du deines Liel'cktnt Hülle

Melt man ist bier iiebl derart!.»,
Bei den, Mcxger und OS,» a n.

Humtug irelleii sie nickt jvlelen,

esZsd Asman,
Kaufmanns - Schneider,

>L, Mache» dem Publikum die Anzeige, daß
M sie nun ihren Kleiderstohr eröffnet baden an

33, Ost-Hamilto» Straße, Allentau»,
gerade neben dem Repnblikancr-Bttchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Maaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-!
len Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus!
verarbeite» und beständig auf Hand halten alle >
Arten

Fertige Kleider,
dauerhaft aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde, CollarS, Taschentücher u. s. w. und alle»!
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur j
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
!laikan VNcftgcr, T'ilgkman Giunan,

Allentown, März 19, !A62. ngll

Windmills Plan
um die Rebellen - Armee 1» Zloiklown,

ohne Lebenöverlust, gefangen
zu nehmen.

und Malor Gen. M.LIeNa», k,aupt-»es>!'lsl«ber.

Achtb. Herren - Mit Eurer Einwilligung will >
Ich, Jo Windmill, den Versuch machen die Re-
lellen-Veriäthee, sammt Pferde, Fußv.'lk rnd Ar-
tillerie. bei Aorktown, zu besiege», obue ein einzi-
ger Mann zu verlieren ; und die ganze Macht die
ich dazu brauche ist ein von Low's großen Ballo-
nen, mit einer Mannschaft von 4 und zwei Kano-
nen, von der größe der sogenannten Union mit et-

wa ttt Tonnen Pulver und 5 Tonnen Rothen
Pfeffer welche ich alles gegen sie losdonnern will,
auf einer Anhöhe von drei tausend Fuß, damit sie
nicht sehen, und sie gewiß nießen machen >vird daß
sie aus ihren Stiisel» junipe» ; dann kann Gen.
MeClellan eiimiafchiren und alle nach Belieben
?sacken," ohne einen Mann zu verlieren. Welch
ein sonderbarer Mann ist doch der Jo Windmill,

Er hat nicht allein eisanden sondern in praktische
Operation gebracht, wie man allen Leuten, Mann.
Frau und Kind, in seinem eigene» Town und
Eouniy nützlich sein kann, dadurch daß er allezeit
den größten Stock von Stiesel» und Schuhe» zum
Verkauf aus Hand hält, und an solchen niedern
Preise», die man beinahe als weggeschenkt nennen
kann. Nun höret einmal was er anführet, aber
erstaunet nicht, er hat fein eigner Weg dies zu
thun.
Er verkauft die beste Qualität feine MannS Kalb-

stiefeln, genähte, an 3 50 ; Kip Stiis-ln an

allen Preisen, einige so nieder als l .51);
beste Qualität Lädies French Mo-

rvceo und Kid Absatz-Stie-
feln l 35 ; beste Qua-

lität Ladies Ab-
satz - GaiterS t 35 z

zweite Qual. T.W; Kinder
Schuhen werden beinahe wegge-

schenkt ; alle andere Güter im Verhält-
nis,, weil er entschlossen ist, daß kein anderer

Stohr diesseits der Schöpfung, niede-
rer als er verkaufen soll.

Rufet bei ihm an, in Dr. Martin'S Gebäude,
nächste Thüre oberhalb der Oddfellows Halle,
Hamilton Straße, oberhalb der 7te» Allentown,
Penn'a.

Mai 7, ISK2. nqtv

N achri ch t
>vi,d hiermit gegeben, daß die Unter,eichnelen als
Administrators von der Hinterlaßenschast des ver-
storbenen John Deibert, letzthin von Low-
hill Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinlerlaßcnschast schulden, sind hiermit auf-
gefordert innerhalb (i Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, ? Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-
sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt eiinuhandlgen, an

Henry F. Peter,
Jeremial, Deidert, z

An"23.,?5?.

Spätjabr und Winter
.Hute und Kappe«.

Alle Solche welche von den schön-
/ sitn Hillen und Kappen zu habe»

die ln Allentaun gekauft
können, und zwar dabel an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen
anzurufen an

unb Skuees
Hüten nnd Kappen Import««»/

Ae, 17, w.st - Hamillon Straße. gerade gegen>ldei
ker OkdfeUvw AaUe.

Wir haben soeben unser Assorlement niit diesen
Ärtlkel ergänz», und zwar vo» unserer eigenen
Nanusaklur, oder verfertigt unter unserer eigenen
klusstckt, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
iuf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
hnen keine andne gleichgestellt irerden können, wo-

raus wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen.

Ein Confvrinntnre-
Sie haben auch soeben ein Patent ?Eon-

ormaiure" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge dieses
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
»eigelragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
»»genehm auf demselbrn sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten In der Stadt
?nd, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,
o können sie dafür bürgen.

Christ und Sauers.
November 20, 1861. nqbv

Charles Barkncst
Großvrrkaufö Klciderhändler,

An No. <ioB Cheömit Straße

Er offerirt nun ein frische» und seiir ausgedebn-
eS Asiorlemeiir ren SpatjabrS- und Winter-

>aarc Bejaklung in gutin Zund<.
Lept. Äi »q-<M

Carpcts und Deltuct).
Z» Lldridgc's uitihlsrilein Stohr.

Tapestry, Druffel», ) .

Imperial, Hngrain, ?

venetian, etc. i

MeichsallS, ?eu allen Brillen, und M»k

ä) H. v?ldridgr,
N«. 4 i Lli.uri.ii» Li. ?«e ?>>!!re edcrhalb

Ii»! Pkiladeipl'iu.

trro ist t>« erste Slr?p« eb.rlald tei I
Äen Strafe.

Mär, 27. riijNM

Deims Spar Anstalt
von Allentaun, p.,.

Office: No. >l3 Ost-Hai,lilton Straße, dem
Anierican Hotels gehalten von I. ?>. Vech-

tel, gegenüber.
Privitegnl von der H.setzgedung, Mar, !j<>, I»«tt>.

Autorisirtes Capital Hüu.tXX».

l'Ung seiner PsUchle» Sicherheit gestellt.

President: V. President: Ca >s> er:
William p. Ane,'. Ckrisiian Preß. C. S. Busch.

Tvust i e s »

Williai» h. An«?, Pretz, ?. D. Sliles,
Samuel S>», Paul Ballier, B. F. lacebo,
y. S. dolt.l, Jarel> Keck, Nathan Peler.

Allentaun, Februar l:l, I6ttl. nq!lM

Zu Verlehnen.
Ein herrlicher zwelstöcklgter Schop,

«W! ei» Hoist-Geschirr angebracht

Mk. gelegen in der Sten Straße, dicht
bei der Hamllton-Slraße, Ist billig zu verlehnen.
Verselbe winde sich sehr gut für ein Futteisiohr
vassen, und so ist derselbe auch schicklich sür einen
Zchnelder, Schumacher oder Irgend ein anderer
Handwerker. Auch ist

Der zweite und dritte Stvck
in dem Front'Stohr>Gebäude, am nordöstlichen!

?cke der Hainilton und Bten Straße zu verlehnen.
Oie Stocke sind sehr geräumig und haben Ihren

besonderen Eingang?da,u ist anch ein guter Kel-
ler zu vtilehnen. Das Nähere erfuhrt man In
rem Eisenivaaren-Slohr von M. S. Iloung und
!omx.

I. und M. S. Uoung.
naiv

Allgemeine Nachricht.
Indem wir die nothwendige Maschinerie in ei»

ne von unsern anderen Fabriken, an der alten
Sägmühl« in Bethlehem, Ungerichtet haben, sind
wir jetzt wieder bereit Wolle zu karten, Färben,
und Spinnen, und Salinen. Halblcin, »nd
Garn zu fabriziren für unsere Land-Kunden und
ihnen abzuwarten wie gewöhnlich, ohne einigen
Aufenthalt. Wir guarantiren die allerbeste Ar-
beit, und zu sehr billigen Preisen.

o ll e. die bei «inigen von unseren AgiN-
tcn gelaße» wird, wird gleich uns zugesandt und
die fertige Waaren mit gewöhnlicher Schnelligkeit
zurück geliefeit.?Achtungsvoll,

Lewis,Doster.
Bethlehem, Mal?. ISV?. nqkm

Agenten:
(y.orge Schimmel, Elision, P.I.
William Beitel, Razarelb, "

William G. ?>eck, Nen)lm-i>, "

I. und P. Mr»s>, Schneckvoille, "

David Peter, AZasitiingl«», "

I. M. Kausman, Pleasant Hill, "

W u. <S. Benninqer, Slalinglon. "

ZilglinianArner,' New Mohening "

kcng, East Penn, "

Reuben Sniitb, Lecha Kafl, "

Ochs und Erdnian, Suäkericwn, "

Samuel I, Kisttler, Sägerkville, "

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

bestandene Gesillschasts - Verbindung, unter der
Firma von Seislov« und Keinmerer, ln Guths-
rille, Lech« Caunty. am Isten Tag Mal 18L?.
mit beiderseitiger Einwilligung aufgelöst worden
ist. Es werden daher alle diejenigen ersucht, die
ihnen schuldig sind, es sei aus welche Art es wol-
le, ohne gehl Innerhalb 30 lagen vorzusprechen
und abzubezahlen, indem die Bücher nach jenem
Datum einem Friedensrichter zum eintreiben über-
geben werden. ?Und Solch« di« Fordkrungen ha-
ben, sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen einzu-händigen. Die Bücher verbleiben in den Händen
von Daniel W. Kemmerer.

Thomas K. Seiölove,
Daniel W. Kemmerer.

Die Geschäfte
werden von dem Unterzeichneten am alten Stand-
plätze forlbetrieben, wo er Immer ein volles As-
sortement Stohrgüter von jeder Benennung, zu
den billigsten Baargeld-Preisen oder im Austausch
für LandeSprodukten auf Hand halten wird?und
indem er für bereits genossene Kundschaft seinen
aufrichtigen Dank abstattet, hofft er aus eine
Fortdauer der öffentlichen Gunst.

Thomas K. Seiölove.
7. -Im

Allen t a « »

Dampf- Mnillji- Mühle, !
Union-Straße, nahe der Jordan Brücke.

I' c> uS.Gra tt i u
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freundin und

dem Publikum im Allgemeinen bekannt zu ma-
chen. daß er die ausgedehnte D »mps« Pläning-
Mühle gerentet hat. «belem in Besitz von P. S.
Pretz und Co.. uud daß er nun bereit ist jede Art
Pläning', Sägen, Treben- und Vir

gen Arbeit
zu verilchten ?wie auch Florboards zu machen,
wenn die Leute das Lumber bringen?desgleichen
verfertigt er auch
Thüren, Kenst.'lral)neu, Sasch, Fenster-

laden, Blenden, Mouldings, Scrvlls,
u.s. w.

dere die etwas in seinem Fache biauchen, werden
I cS zu ihrem Vortheil finden wenn sie bei ihm an-
I rufen, ehe sie sonstwo hingehe».

Jede Art Dreberaibeit uud biegen sür Kutsch >
I ennlacher, wird s.hr nett und billig verrich
I «et.

lsX' Jede Art Bildhauerei verrichtet er aus
I kurze Notiz.

Als neuer Anfänger im Nischäst hofft er einei«
W liberale» Theil der öffentlichen Kundschaft zu
I erhalten, und allgemeine Zusiedenbeit zu geb»n,
I dadurch daß er gu'.e und billige Arbeit liefert.
I Jölliam H. Balliet, seit vielen Jahren l» die

W (»eschäste vertraut, steht In ,»einem Dienste und
W hilft mir in dem Unternehmen.

John S. Grafsin.
Mär, l?. >BO2.

Verlangt!
Die Unterzeichneten verlangen Klnfter II

> seS Frühjahr, an ih.er Gerberei, der kl«in«r
I Lecha bei Allentaun. Si« beabsichtigen L«i s>t) per!
I KUfttt in Cäsch zu bezahlen.

Mosser und Arim.
März ü. nq^!M

Verlangt wird ein
lOrga » i st und S chu ll rbr c r.

An der Heidelberger Kirch«. Lecha Eauniv, wird
W «in Organist und Lchullehrer verlangt. B«ide
W Person«» müßen einen guten moralischen Cbarak

ter bisiven, und ihren resvekiiven Berufsgeschästen
vollkommen vorstehen können. Solche müßen sich

zwischen nun ui>d dem leiten Juni, beiden
M UiUeischriebene».

Andreas Hausman, MiUer,
Schneider, George 810ß,

Mail, Kirchenratb.

>GvpS! GvvS! Gvps!
besten gemahlnen

M GvPZ. ist gegenwärtig an Hand und wird st.ts ausgehalten, an den Mübl.» von
M Micklsy. We.n'n und So.s N.

Stühle! Stühle!
Premium E t ü h l r.

Stühle von jeder Alt, uls
/// Windsor Cänesitz und an-

Seiten, siir Familien,
_?StohrS. Gasthäuser, etc.?

Schaukelstuhle und Settees
U an den allerbilligsien Prei-
/... !s X Hen ?zu haben .indem Waa-

renlager de« Unterschriebenen
in der Haniiltonstraße, zwischen der 7ten und Bten
einige Thiiren von der Odd FellowS Halle. Me
meine Waaren sind aus de» testen Materialien,
unter meiner eigenen Aussicht verserligt, und
warrantitt von der besten Qualität zu s,in. Man
rufe an Xcul'kn Sieger.

März IZ. ngZm

P rivat - V e r k a n f.
Ter Unterschriebene bietet duich Privathandel

zum Berkaus an ,

bekannte Hotel
I"iZMZan> Nordost Ecke der Siebenten und
«sSULinden - Straßen in Allentaun, letühin
das Eigenthum des verstorbene» Heinv Miller und
gegenwärtig belohnt von Ephraim Aohe. Es ist
ein dieistöckigeS hacksteinerneS Gebäude, LI) Fuß
Front, mit großen angebauten Flügeln und Kü-
che, besonders gebaut und eingerichtet für eln
Gasthau«, auch mit allen nöthigen Nebengebäu-
ven, einer großen Sched, einen, t jstöckigen Främ-
hauS auf dem Ecke der Linden Straße und Church
Alley, u. s. w. Die Lot aus welcher sich dieses
Gasthaus und Nebengebäude lxsinden, enthält Lll
Fuß an der 7ten Straße, und ZA» Fuß an der
Linden Straße.

Die Bedingungen sind leicht, indem ein großer

Belaus des KausgeldeS auf dem Eigenthum stehen
lelben kann. Das Nähere bet

Jameö W. Füller.
Eatasauqua, April ül). naAM

Dr. Äaron S. Miller,
Früherhin ein Student in der Ossis

des verstorbenen Dr. D. O. Mosser
und späteihindes Dr. D. S. Scha-
de, und nun ein Graduirter von der

Nedical Universität von Neuyork, gibt dem Pub-
ikum ?!achricht, daß er sich in GermanSville, Le-
ha Caunty, niedergelassen hat. aiiwo er bei Tag
»nd Nacht bereit sein wird allen Vorsprechenden

' April?. nql'.M

t >w»

C>iln»cl-Ulalircul»,ier

Silucon H- Price

jede» Benennung, beflebend aus Bureaus, Side»
Boards. Pier, Center, Card, Dming, und

Breaksast Tischen ; ebenfalls Whatnot
und Sofa tische, Pailor Tische,

Spri»g-Sip Schaukelstühle,
Sos-iS, Pianostiihle,

Bell stielen von
jeder Art,

,iei«»>
vr v.rs.rliq,! tl-enf.ill« vus »>,si>Nung ied> ürl

»nd stkel fiir euch s>lt>ft an

Ro. West Hamilton Straße, oder am Schild

Simeon H. Price.
Ztllenlaun. Zlrrit nq'v

Weber's Notenbücher.
Die s,te Auflage von Weber'S Notenbücher hat

soeben die Preße verlaßen, und sind an den nie-
dersten Preisen zu haben in dem Buchstohr von

Reuden Gull).

Tabak! Tabak! Tabak!
kl i t Kisten vorzüglicher Eonnectieut und Ohle
»'' Blätter-Tabak soeben «halten und zu v>r-

kausen im Großen und Kleinen, sammt einer gro
Ben Auswahl von Cavendisch und Rollen-Tabak
Rauchtabak, Fuie Eni Kautabak. Schnupftabak
u. s w. C X«kc und Sölnie.

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Eonimercial-, ?tote>, Cap

Pack und Fenster-Papier, soeben erhalten unv seh,
billia zu verlausen im Buchstohr von

R. Null,.

Etwas für Schullehrer.
Ein neues kleines Gebetbuch für dle Lehrer uiN

Schüler in Wochenschulen, ist soeb n von Pfarre
Brobii herausgegeben worden und im Buchstoh,
zur, /.Patriot" zuhaben.?Preis 8 Cents einzel,
und 72 Ernt« das Duxend - Dasselbe kann fü>
Z Cent» dmch die P»st bergen werden. *


